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1931 -> Freie Sportvereinigung Fichte

Die Originalflagge der FSF zeigt ein 
minimalistisches Monogramm, das 
die Initialen des Vereins in Weiß auf 
rotem Grund darstellt, an der Seite 
findet sich das Akronym vertikal in 
umgekehrten Farben. 

Flaggen- & Wappenhistorie



1935 -> Sport-Club Südring 

Die Fahne bleibt Rot und Weiß und 
zeigt zum ersten Mal das „S“ mit 
einem Ring umgeben, im Ring steht 
tonal „Südring“ geschrieben.  
Der vertikale Balken an der Seite 
verschwindet, dafür wird ein grobes 
Karomuster integriert. 

Flaggen- & Wappenhistorie



1950 -> Berliner Fußball-Club Eintracht

Das BFC-Eintracht-Fahne markiert 
den Übergang zur klassischen 
Wappensymbolik. Das Wappen 
findet sich, ebenso wie der Südring 
vorher, links oben auf der Fahne 
wieder, wobei hier die Fläche 
der Fahne in Rot sowie Schwarz 
diagonal unterteilt ist. 
Das bis heute formgebende Halb-
rundschild mit einem gold-gelben 
Rahmen und einer diagonalen 
rot-schwarzen Flächenaufteilung 
beherbergt im oberen Bereich 
„BFC“ in Serifen und im unteren 
Bereich parallel zur Rundung 
„Eintracht“ in einer bolden Grotesk-
Schrift. Zusätzlich findet sich ein 
stilisierter Lederfußball als zentrales 
Element im Wappen wieder. 

Flaggen- & Wappenhistorie



1954 -> BSC Eintracht/Südring

Mit der Fusion der Vereine SC 
Südring und BFC Eintracht entsteht 
das Eintracht/Südring Wappen.  
In Anlehnung an den Vorgänger 
läuft unten in Gelb-Gold „Eintracht/
Südring“ auf schwarzem Grund 
parallel zur Rundung, oben steht 
das „BSC“ auf rotem Grund.  
Der „Südring“ bleibt bestehen, 
jedoch mit einem neuen, 
schlankeren „S“. Das Rot wird 
deutlich dunkler. Das Wappen 
ist auf der Fahne nach wie vor 
links oben platziert, die Fahne 
selbst kehrt zurück zum groben 
Karomuster von 1935.

Flaggen- & Wappenhistorie



Heute -> BSC Eintracht/Südring 1931 e.V. 

Das aktuelle Wappen gleicht dem 
Wappen aus der Fahne von 1954, 
nur das Rot hat sich verändert. 

Das aktuelle Wappen



Durch den Wachstum des Vereins 
und das Hinzukommen von unter-
schiedlichen neuen Sportarten 
sowie Mitglieder*innen sind im 
Laufe der Jahrzehnte viele „falsche“ 
Wappen in dem Umlauf geraten.  
 
Das verbreitetse „falsche“ Exemplar 
sieht dem richtigen Wappen 
ähnlich, unterscheidet sich jedoch 
in Farbe, Schrift-Laufweite und 
Proportion. Das auffälligste Wieder-
erkennungs-Merkmal ist die Breite 
des Schrägstriches. 

Inkonsistente NutzungDas Problem

Das Original-Wappen Das weit-verbreitete 
„falsche“ Exemplar



Die unterschiedlichen Wappen, die 
im Umlauf sind, werden regelmäßig 
auf diversen Kommunikations-
kanälen eingesetzt.  
 
Die vielen Wappen unterscheiden 
sich teilweise extrem in Farbe, 
Form, Schrift, Kontur(breiten), 
Proportion, „S“-Form sowie 
Auflösung und Qualität. 

Inkonsistente NutzungWappen Misch-Masch


